
Ich lese die Bibellektion der Independent Christian Science Church  
aus Plainfield, New Jersey, USA. 
Von Sonntag den 18. Juni 2017 

Thema:  
Ist das Universum, einschließlich des Menschen, durch atomare Kraft entstanden? 

Goldener Text : Psalm 19: 1 
Die Himmel erzählen die Ehre Gottes, und das Firmament verkündet das Werk seiner Hände. 

WECHSELSEITIGES LESEN:  Psalm 114: 1-8 
  

1 Als Israel aus Ägypten zog, das Haus Jakob aus dem fremden Volk, 
2 da wurde Juda sein Heiligtum, Israel seine Herrschaft. 
3 Das Meer sah es und floh; der Jordan wich zurück;  
4 die Berge hüpften wie die Lämmer, die Hügel wie die jungen Schafe. 
5 Was hast du Meer, dass du fliehst, und du Jordan, dass du zurückweichst, 
6 ihr Berge, dass ihr hüpft, wie die Lämmer, ihr Berge wie die jungen Schafe? 
7 Erde erbebe vor dem Herrn, vor dem Gott Jakobs,  
8 der den Felsen in einen Wasserteich und die Kieselfelsen in Wasserquellen verwandelte. 

Unsere Predigt besteht aus folgenden Zitaten: 

Die Bibel 

1.) Psalm 104: 24, 25, 27, 28, 30, 31  
24 Herr, wie sind deine Werke so groß und zahlreich! Du hast sie alle weise geordnet,  
 und die Erde ist voll deiner Güter. 
25 Im Meer, das so groß und weit ist, da wimmelt es ohne Zahl, große und kleine Tiere. 
27 Sie alle warten auf dich, dass du ihnen zur rechten Zeit die Speise gibst. 
28 Wenn du ihnen gibst, dann sammeln sie; wenn du deine Hand auftust so werden sie mit 
 Gutem gesättigt. 
30 Schickst du deinen Atem aus, dann werden sie geschaffen und du erneuerst die Gestalt  
 der Erde. 
31 Die Herrlichkeit des Herrn ist ewig; der Herr freue sich seiner Werke.  
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2.) 2.Mose 15: 22-27 
22 Mose ließ die Kinder Israel aufbrechen vom Schilfmeer, und sie zogen hinaus in die Wüste 
 Schur. Und sie wanderten drei Tage in der Wüste und fanden kein Wasser. 
23 Da kamen sie nach Mara; aber sie konnten das Wasser von Mara nicht trinken, denn es war 
 sehr bitter. Daher nannte man den Ort Mara. 
24 Da murrte das Volk gegen Mose und sagte: Was sollen wir trinken? 
25 Er schrie zum Herrn und der Herr zeigte ihm ein Holzstück; das warf er ins Wasser, da wurde 
 das Wasser süß. Dort gab er ihnen Gesetz und Recht, und dort prüfte er sie 
26 und sagte: Wirst du der Stimme deines Gottes willig gehorchen und tun, was vor ihm recht 
 ist, auf seine Gebote achten und alle seine Gesetze halten, so will ich keine der Krankheiten 
 auf dich legen, die ich auf Ägypten gelegt habe; denn ich bin der Herr, dein Arzt. 
27 Und sie kamen nach Elim; da waren zwölf Wasserquellen und siebzig Palmen und sie  
 lagerten sich dort am Wasser.     

3.) 2.Mose 16: 2-4, 12-15, 35 
2 Und die ganze Gemeinde der Kinder Israel kam in die Wüste Sin,  
 die zwischen Elim und  Sinai liegt, am fünfzehnten Tag des zweiten Monats, nachdem sie 
 von Ägypten ausgezogen waren. 
3 Und die Kinder Israel sagten zu ihnen: Wären wir doch in Ägypten gestorben durch die  
 Hand des Herrn, als wir noch bei den Fleischtöpfen saßen und Brot in Fülle zu essen hatten; 
 denn ihr habt uns in diese Wüste hinausgeführt, damit ihr die ganze Gemeinde am Hunger 
 sterben lasst. 
4 Da sagte der Herr zu Mose: Sieh, ich will euch Brot vom Himmel regnen lassen, und das 
 Volk soll täglich hinausgehen und sammeln, was es für den Tag braucht, damit ich es prüfe, 
 ob es nach meinem Gesetz lebt oder nicht. 
12 Ich habe das Murren der Kinder Israel gehört. Rede zu ihnen: Gegen Abend sollt ihr Fleisch 
 zu essen haben und am Morgen von Brot satt werden, und ihr sollt erkennen, dass ich, der 
 Herr, euer Gott bin. 
13 Und am Abend kamen Wachteln herauf und bedeckten das Lager. Und am Morgen lag der 
 Tau rings rum das Lager her. 
14 Und als der Tau aufgestiegen war, sieh, da lag es in der Wüste rund und klein wie der Reif 
 auf der Erde. 
15 Und als es die Kinder Israel sahen, sagten sie zueinander: Man hu? , das heißt: Was ist das? 
 Denn sie wussten nicht, was es war. Mose sagte zu ihnen: Es ist das Brot, das euch der Herr 
 zu essen gegeben hat. 
35 Und die Kinder Israel aßen vierzig Tage lang Manna, bis sie in bewohntes Land kamen; bis 
 sie an die Grenze des Landes Kanaan kamen, aßen sie Manna. 

4.) 2.Mose 17: 1-6 
1 Und die ganze Gemeinde der Kinder Israel zog aus der Wüste Sin ihre Tagesreisen, wie 
 ihnen der Herr befahl und sie lagerten sich in Refidim. Da hatte das Volk kein Wasser  
 zu trinken. 
2 Und das Volk haderte mit Mose, und sie sagten: Gebt uns Wasser, damit wir trinken können. 
 Mose sagte zu ihnen: Warum hadert ihr mit mir? Warum versucht ihr den Herrn? 
3 Als das Volk dort nach Wasser dürstete, murrten sie gegen Mose und sagten: Warum hast 
 du uns aus Ägypten ziehen lassen, damit du uns, unsere Kinder und unser Vieh vor Durst 
 sterben lässt? 
4 Mose schrie zum Herrn: Was soll ich mit diesem Volk tun? Sie werden mich noch steinigen. 
5 Der Herr sagte zu Mose: Geh dem Volk voran, nimm einige von den Ältesten Israels mit dir, 
 nimm deinen Stab in die Hand, mit dem du auf den Nil geschlagen hast, und geh voran. 
6 Sieh, ich will dort am Horeb vor dir auf dem Felsen stehen. Da sollst du den Felsen  
 schlagen, so wird Wasser herauslaufen, damit das Volk trinke. Und Mose machte es so vor 
 den Ältesten Israels. 
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5.) Hiob 37: 5-7, 10-12  
5 Gott donnert mit seinem Donner wunderbar, tut große Dinge und wird doch nicht erkannt. 
6 Spricht er zum Schnee, so ist er bald auf Erden, und zum Platzregen, so regnet es  
 mit Macht. 
7 Aller Menschen Hand versiegelt er, damit die Leute seine Werke kennenlernen. 
10 Der Atem Gottes lässt das Eis entstehen, und große Wasser ziehen sich eng zusammen.  
11 Die Wolken macht er schwer mit Regenwasser und teilt mit seinen Blitzen das Gewölk.  
12 Er lenkt die Wolken, wo und wie er will, sodass sie auf der ganzen Erde alles schaffen, was er 
 ihnen befiehlt. 

6.)  Amos 4: 13 
13 Denn sieh, er ist es, der die Berge macht, den Wind schafft und dem Menschen zeigt, was 
 er im Sinn hat. Er macht die Morgenröte und die Finsternis; er schreitet einher auf den 
 Höhen der Erde; er heißt HERR, Gott Zebaoth. 
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Ich lese nun entsprechende Abschnitte aus dem Buch  
„Wissenschaft und Gesundheit mit Schlüssel zur Heiligen Schrift“ von Mary Baker Eddy. 

1.)   295 : 5-8 
  GOTT erschafft und regiert das Universum, einschließlich des Menschen. Das  
  Universum ist von geistigen Ideen erfüllt, die Er hervorbringt, und diese sind dem 
  GEMÜT gehorsam, das sie erschafft.  

2.)  143: 26-27 
     GEMÜT ist der große Schöpfer und es kann keine Macht geben außer der,  

  die vom GEMÜT ausgeht.  

3.)   133: 8-10, 15-18 
  In Ägypten war es GEMÜT, das die Israeliten vor dem Glauben an die Plagen  
  bewahrte. In der Wüste flossen Bäche aus den Felsen und Manna fiel vom Himmel. 

  Sogar in der Gefangenschaft unter fremden Völkern bewirkte das göttliche  
  PRINZIP für GOTTES Volk Wunder im glühenden Ofen und in den  
  Palästen der Könige.   
  

4.)   240: 1-9 
  Die Natur verkündet das natürliche, geistige Gesetz und die göttliche Liebe, aber 
  die menschliche Auffassung missdeutet die Natur. Die arktischen Regionen, die 
  sonnigen Tropen, die gewaltigen Berge, die beschwingten Winde, die mächtigen 
  Wellen, die grünenden Täler, die festlichen Blumen und die herrlichen Himmel - sie 
  alle weisen auf  GEMÜT hin, auf die geistige Intelligenz, die sie widerspiegeln. Die 
  Blumenapostel sind Hieroglyphen der Gottheit. Sonnen und Planeten lehren  
  erhabene Lektionen. Die Sterne verschönern die Nacht, und das Blättchen wendet 
  sich ganz natürlich zum Licht.  

5.)  209: 5-8, 10-11, 16-30 
  GEMÜT, das über alle seine Gebilde erhaben ist und sie alle regiert, ist die zentrale 
  Sonne  seiner eigenen Ideensysteme, das Leben und Licht seiner eigenen  
  unermesslichen Schöpfung; und der Mensch untersteht dem göttlichen GEMÜT. 
  Die zusammengesetzten Materialien oder die gesamten Substanzen, die die Erde 
  bilden,  die Beziehungen, welche die Elementarmassen zueinander haben, die 
  Größen, Entfernungen und Umdrehungen der Himmelskörper haben keine  
  wirkliche Bedeutung, wenn wir bedenken, dass sie alle der geistigen Tatsache 
  durch die Übertragung des Menschen und des Universums zurück in den GEIST 
  Raum geben müssen. 
  Materielle Substanzen und Erdformationen, astronomische Berechnungen und der 
  ganze Kleinkram spekulativer Theorien, die sich auf die Hypothese gründen, dass 
  es materielle Gesetze oder Leben und Intelligenz in der Materie gibt, werden 
  schließlich verschwinden, verschlungen  
  in der unendlichen Berechnung des GEISTES.   

6.)  545: 10-17 
  Dem von GOTT erschaffenen Menschen wurde Herrschaft über die ganze Erde 
  gegeben. Die Vorstellung von einem materiellen Universum ist der Theorie, nach 
  der der Mensch sich aus GEMÜT entwickelt hat, völlig entgegengesetzt. Solche 
  grundlegenden Irrtümer bringen Unwahrheiten in alle menschlichen Lehren und 
  Schlussfolgerungen hinein und gestehen der Gottheit die Unendlichkeit nicht zu. 
  Irrtum bebaut das ganze Land in dieser materiellen Theorie, die eine völlig falsche 
  Anschauung ist - zerstörerisch für Dasein und Glück. 
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7.) 547: 15-22  
  Darwins Evolutionstheorie, die von einer materiellen Grundlage ausgeht, ist in ihrer 
  Geschichte der Sterblichkeit folgerichtiger als die meisten Theorien. Kurz gefasst 
  besagt  Darwins Theorie, dass GEMÜT sein Gegenteil, Materie, erzeugt und  
  Materie mit der Kraft versieht, das Universum, einschließlich des Menschen, neu zu 
  erschaffen. Die materielle Evolution bedeutet, dass sie danach entweder zum  
  GEMÜT zurückkehren oder in Erde und Nichts untergehen muss. 

8.) 551: 12-16 

  Die Evolutionslehre beschreibt die Abstufungen der menschlichen Vorstellung, aber 
  sie erkennt das Verfahren des göttlichen GEMÜTS nicht an, noch sieht sie, dass 
  materielle Methoden in der göttlichen Wissenschaft unmöglich sind und dass alle 
  Wissenschaft von GOTT kommt, nicht vom Menschen.  

9.) 547: 25-32                                                                                                    
  Die wahre Theorie vom Universum, einschließlich des Menschen, liegt nicht in  
  materieller Geschichte, sondern in geistiger Entwicklung. Das inspirierte Denken 
  gibt eine materielle, sinnliche und sterbliche Theorie vom Universum auf und  
  nimmt die unsterbliche und geistige an. 
  Es ist dieses geistige Erfassen der Heiligen Schrift, das die Menschheit aus  
  Krankheit und Tod heraushebt und den Glauben inspiriert. 

10.) 293: 13-20 
  Die materiellen sogenannten Gase und Kräfte sind Fälschungen der geistigen Kräfte 
  des göttlichen GEMÜTS, dessen Wirkungsvermögen WAHRHEIT, dessen  
  Anziehungskraft LIEBE  und dessen Adhäsion und Kohäsion LEBEN ist, welche die 
  ewigen Tatsachen des Seins aufrecht erhalten. Elektrizität ist der scharfe Überschuss 
  an Materialität, der das wahre  Wesen der Geistigkeit oder der Wahrheit fälscht - 
  der große Unterschied liegt darin, dass Elektrizität nicht intelligent ist, während die 
  geistige Wahrheit GEMÜT ist.  

11.) 275: 25-30 
  Unsere materiellen menschlichen Theorien entbehren der Wissenschaft. Das wahre 
  Verständnis von GOTT ist geistig. Es raubt dem Grab den Sieg. Es zerstört den 
  falschen Augenschein, der das Denken irreleitet und auf andere Götter oder andere 
  sogenannte Mächte hinweist, wie Materie, Krankheit, Sünde und Tod, dem einen 
  GEIST überlegen oder entgegengesetzt. 

12.) 139: 4-9 
  Von Anfang bis Ende ist die Heilige Schrift voll von Berichten über Sieg des  
  GEISTES, des GEMÜTS, über die Materie. Mose bewies die Macht des GEMÜTS 
  durch das, was die Menschen Wunder nannten; das Gleiche taten Josua, Elia und 
  Elisa. Das christliche Zeitalter wurde durch Zeichen und Wunder eingeleitet. 

13.) 134: 31-10 
  Ein Wunder erfüllt GOTTES Gesetz, aber es verletzt dieses Gesetz nicht. Diese 
  Tatsache erscheint heute geheimnisvoller als das Wunder selbst. Der Psalmist sang: 
  „Was hast du, Meer, dass du fliehst, und du Jordan, dass du zurückweichst, ihr 
  Berge, dass ihr hüpft wie die Lämmer, ihr Hügel wie die jungen Schafe? Erde erbebe 
  vor dem Herrn, vor dem Gott Jakobs. Das Wunder führt keine Unordnung ein, 
  sondern es entfaltet die ursprüngliche  Ordnung, es beweist die Wissenschaft des 
  unveränderlichen Gesetzes GOTTES. Geistige  Entwicklung allein ist der Ausübung 
  göttlicher Macht würdig. 
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14.) 135: 21-32 
  Man hat mit Recht gesagt, das Christentum müsse Wissenschaft und die  
  Wissenschaft müsse Christentum sein, sonst wäre das eine oder das andere falsch 
  und nutzlos; doch keins von beiden ist unwichtig oder unwahr und sie sind sich in 
  der Demonstration gleich. Das  beweist, das sie identisch sind. Das Christentum, wie 
  Jesus es lehrte, war kein Glaubensbekenntnis, kein System von Zeremonien und 
  keine besondere Gabe eines ritualistischen Jahwe; sondern es war die  
  Veranschaulichung der göttlichen LIEBE, die Irrtum austreibt und die Kranken heilt, 
  nicht nur im Namen Christi oder der WAHRHEIT, sondern in der Demonstration 
  der WAHRHEIT, wie das in den Kreisen des göttlichen Lichts der Fall sein muss. 

15.) 519: 9-11 
  So sind die Ideen GOTTES im universalen Sein vollständig und für immer  
  ausgedrückt, denn die Wissenschaft offenbart Unendlichkeit und die Vaterschaft 
  und Mutterschaft der LIEBE.   
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Ich verlese auch noch 3 Artikel zu den täglichen Pflichten eines jeden  
Christlichen Wissenschaftlers aus dem Kirchenhandbuch von Mary Baker Eddy: 

Artikel VIII, Abschn. 4 

Tägliches Gebet 
Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, täglich zu beten: “Dein Reich komme”, Lass 
die Herrschaft der göttlichen Wahrheit, des göttlichen Lebens und der göttlichen Liebe in mir 
aufgerichtet werden und alle Sünde aus mir entfernen; und möge dein Wort die ganze Menschheit 
bereichern und sie beherrschen! 

Artikel VIII, Abschn. 1 

Eine Richtschnur für Beweggründe und Handlungen 
Weder Feindseligkeit noch rein persönliche Zuneigung sollte der Antrieb zu den Beweggründen 
und Handlungen der Mitglieder der Mutterkirche sein. In der Wissenschaft regiert allein die 
göttliche Liebe den Menschen; ein Christlicher Wissenschaftler spiegelt die holde Anmut der Liebe 
wieder in der Zurechtweisung der Sünde, in wahrer Brüderlichkeit, Barmherzigkeit und 
Versöhnlichkeit. Die Mitglieder dieser Kirche sollen täglich wachen und beten, um von allem Übel 
erlöst zu werden, vom irrigen Prophezeihen, Richten, Verurteilen, Ratgeben, Beeinflussen oder 
Beeinflusst werden. 

Artikel VIII, Abschn. 6 

Pflichttreue 
Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, sich täglich gegen aggressive mentale 
Suggestion zu schützen und sich nicht verleiten zu lassen, seine Pflicht gegen Gott, gegen seine 
Führerin und gegen die Menschheit zu vergessen oder zu versäumen. Nach seinen Werken wird er 
gerichtet, und zwar gerechtfertigt oder verdammt. 

DIES WAR, AUF DEUTSCH, DIE BIBELLEKTION DER INDEPENDENT CHRISTIAN SCIENCE 
CHURCH AUS PLAINFIELD, NEW JERSEY, USA. 

Für mehr Informationen Kommen Sie auf unsere Webseite www.PlainfieldCS.com 

VIELEN DANK FÜRS ZUHÖREN UND AUF WIEDERHÖREN BIS NÄCHSTE WOCHE!
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